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Geodaten und Open Government – 
Perspektiven digitaler Staatlichkeit 

Digitale Geodaten bilden eine wichtige Grundlage staatli-
cher Entscheidungsfindung und einen wichtigen Rohstoff 
für den wachsenden deutschen GeoBusiness-Markt. Diese 
Tatsachen werfen zusammen mit der geänderten Rechtsla-
ge weitreichende Fragen auf, denen sich die Tagung stellt: 
Zu welchen Bedingungen sollten Geodaten angeboten wer-
den? Wie kann der Datenschutz garantiert werden? Sollte 
der Gesetzgeber tätig werden oder bietet sich eine Form der 
regulierten Selbstregulierung nach § 38a BDSG an? Welche 
Rechtsfragen werfen Dienste wie »Google Street View« auf? 

Auf Basis einer interdisziplinär angelegten Analyse dieser 
und weiterer Fragen macht es sich die Tagung zur Aufgabe, 
den Boden für die weitere Diskussion zu bereiten. Sie wird 
die verschiedenen Interessengruppen zusammenbringen 
und auf diese Weise einen Gedankenaustausch einleiten 
bzw. befördern, an dessen Ende ganzheitliche Lösungsan-
sätze aus einem Guss stehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Donnerstag, 20. Februar 2014 

9.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Mario Martini 
Deutsche Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer  
 

I. Grundsatzfragen – Geodaten als Teilbereich des Open 
Government 

9.10 Uhr Perspektiven für das Geodatenwesen 
Parl. Staatssekretär Dr. Ole Schröder 
Bundesministerium des Innern 

9.35 Uhr Schaufenster der GDI-DE 
Prof. Dr. Hansjörg Kutterer 
Bundesamt für Kartographie und Geodäsie, 
Frankfurt/Main  

10.00 Uhr Diskussion 

10.25 Uhr Kaffeepause 

II. Der Geodaten-Markt 

11.00 Uhr Geowirtschaft – Geodaten als 
Wertschöpfungsressource 
Dr. Pablo Mentzinis 
Bereichsleiter Public Sector, BITKOM, Berlin 

11.25 Uhr Die Entwicklung von Geogeschäftsmodellen 
Nicolas Heyer 
Google Deutschland, Hamburg  

11.50 Uhr Geolokalisationsdienste als Innovations-
ressource – die Zukunft des digitalen 
Alltags. 
Prof. Dr. Gerd Buziek 
Esri Deutschland Group GmbH, Kranzberg 

12.15 Uhr Diskussion 
12.45 Uhr Mittagspause 

14.00 Uhr Die Änderung des Lizenzmodells von Open 
Street Map – Eine Zwischenbilanz 
Falk Zscheile, Open Street Map, Chemnitz 

14.25 Uhr Diskussion 

 

 
 

III. Datenschutz bei Geodaten 

14.55 Uhr Geodaten als personenbezogene Daten 
Reg. Dir. Sven Hermerschmidt 
Referent für Grundsatzfragen bei der BfDI, 
Berlin  

15.20 Uhr Geodaten zwischen Neuordnung des 
Datenschutzrechts und PSI-RL 2013: 
europäische Trends und deutsche 
Besonderheiten 
Prof. Dr. Nikolaus Forgó 
Leibniz Universität Hannover 

15.45 Uhr Diskussion  

16.20 Uhr Kaffeepause 

IV. Geolizenzen und Satellitendaten 

16:55 Uhr Die Geolizenz – eine Klicklizenz für die 
deutsche Wirtschaft 
Dr. Jörg Reichling 
Leiter der Geschäftsstelle der GIW-Kommission, 
Hannover  

17.20 Uhr Die Datenlizenz Deutschland 
Dr. Helene Groß 
Bundesministerium des Innern, Berlin 

17.45 Uhr Der Zugang zu Satellitendaten 
Dr. Matthias Damm 
Deutsches Forschungsinstitut für öffentliche 
Verwaltung Speyer 

18.10 Uhr Diskussion 

18.40 Uhr Schlusswort  
Dr. Georg Thiel 
Bundesministerium des Innern, Bonn 

19.00 Uhr Tagungsende   


